
Anlage 1: Prozessablauf Störungsbearbeitung

Störungsmeldung an 
technischen 

Anlagen/Havarie/Notfall 
durch Mieter*innen oder 

Hausmeister*innen

Meldungseingang 
beim für das Gebiet 

zuständigen 
Kleinreparaturdienstleister

Schadensbild aufnehmen 
und auf Dringlichkeit bewerten

Information des WBM 
Bereitschaftsdienst-

habende/n

Kein/e Eigentümervertreter*in am 
Schadensort erforderlich:

Koordination der Erstsicherung 
und Ursachenbehebung in Eigenregie 

gem. vertraglichen Regelungen

Zuständigkeit spezieller 
Notdienstfirma/Wartungs-
firma prüfen und ggf. direkt 

telefonisch kontaktieren

Auftrag konnte nicht bei 
Notdienstfirma/Wartungs-

firma platziert werden

Störung während  
Geschäftszeiten

Störung außerhalb 
Geschäftszeiten

Eigentümervertreter*in am 
Schadensort erforderlich:

- Bei Beteiligung von 
Feuerwehr, Polizei, THW, 

Behörden, etc.

Information WBM
Versicherung/ 

Quartiersbetreuung/ 
Hausmeister/Technik

Erstsicherung des Schadensortes 
koordinieren/durchführen, 

Schadensursache wenn möglich 
beheben und dokumentieren

Vollständige Dokumentation 
an Versicherungsabteilung 
WBM übergeben und mit 

Störliste übermitteln

Einsatz Bereitschaftsdiensthabende/r am 
Schadensort gem. Anlage 2 Darstellung 

Eskalationsstufen in der Einsatzbereitschaft 

KRM DL

WBM

Bereitschaft



Anlage 2: Darstellung Eskalationsstufen in der Einsatzbereitschaft

Servicehotline KRM informiert 
Bereitschaftsdiensthabende/n der WBM 

unter Tel.: 030-24715803:
Eigentümervertreter*in ist am Schadenort 

erforderlich

Unterstützung unter Anwendung der 
vorliegenden Vertretungsvollmacht von:

• Einsatzkräften vor Ort (mit Informationen 
zum Objekt/Mietern)

• Ansprechpartner*innen für Behörden, 
Sachverständigenbüros

• Unterbringung von Mieter*innen in 
Ausweichquartieren, wenn nicht durch 
Behörden veranlasst

• Koordination von Fachfirmen

Störungsausmaß:

• Größere Havarien und kostenintensive 
Sofortmaßnahmen (Unterbringung von 
Mieter*innen in Ausweichquartieren, 
Straßensperrungen, Fassadenabgang, 
Sperrungen der Medienversorgung, 
Rohrbrüche und große Leckagen im Be- und 
Entwässerungssystem)

• Havarie-Ereignisse, die Image-Schädigung 
nach sich ziehen, z.B.:

• Auswirkungen auf öffentlichen Raum
• Beeinträchtigung anderer Bauten
• Personenschäden mit leichten 

Verletzungen

Eskalation 
Einsatz Bereitschaftsdiensthabende/r am 

Schadensort

KRM DL

WBM

Bereitschaft

Störungsausmaß:

• Besondere Ereignisse: Brand über x Etagen, 
Bombenfunde, Gasexplosionen, 
Hausbesetzungen

• Personenschäden ohne Todesfolge
• (schwere Verletzungen)
• Personenschäden mit Todesfolge

Information an:
• BL BM
      und/oder ?
• BL QE 
      und
• GF Büro

Information an:
• BL BM
      und/oder
• BL QE 
      und
• GF Büro 
      und
• GF
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